
Gebetsanliegen für das Jahr 2027 
 

Die Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. sind kursiv gedruckt. 

 

JANUAR 2027 

Für die Entdeckung der Kraft des Gebets. Lasst uns beten, dass wir in der Kirche die Kraft des 

Gebets entdecken, diese persönliche Begegnung mit dem Herrn, die unser Herz und die Welt 

verwandelt. 

Vom 18. bis 25. Januar begehen wir die Gebetswoche für die Einheit der Christen. Danken wir 

für alle ökumenischen Beziehungen zwischen unseren Gemeinschaften und zwischen den 

Pfarreien. Beten wir, dass wir in der Einheit wachsen und uns gegenseitig bereichern können. 

 

FEBRUAR 2027 

Für die Unterstützung der Menschen, die sich um andere kümmern. Beten wir für alle, die 

sich um die Gesundheit der Menschen kümmern, damit sie die notwendige Unterstützung 

erhalten und so mit Geduld, Weisheit und Kraft Wege der Hoffnung und inneren Heilung eröffnen 

können. 

Lasst uns dankbar sein für das gute Gesundheitssystem, das wir in der Schweiz haben. Lasst 

uns für das Pflegepersonal, die Seelsorger und Seelsorgerinnen und alle, die sich ehrenamtlich 

engagieren, beten. Seien wir besorgt um die Bedürfnisse von älteren und kranken Menschen.  

 

MÄRZ 2027 

Für die Achtung der Würde des menschlichen Lebens. Angesichts einer Kultur, die auf 

Produktivität und Unmittelbarkeit ausgerichtet ist, beten wir dafür, dass wir alle  die Würde jedes 

Menschen entdecken und wertschätzen können.  

Danken wir dafür, dass der Respekt gegenüber schutzbedürftigen Menschen gewachsen ist.   . 

Beten wir für Menschen, für die die Ankündigung einer Schwangerschaft eher ein Problem als 

eine Freude ist, und für diejenigen, die versucht sind, ihrem Leben ein Ende zu setzen. 

 

APRIL 2027 

Für die Kunst, eine Gabe, die uns menschlicher macht. Beten wir dafür, dass die Kunst als 

eine echte Gabe angenommen wird, die uns menschlicher macht, unseren Geist erhebt und uns 

hilft, die Schönheit Gottes in der Schöpfung zu betrachten. 

 



Danken wir für die Musik und die Kunstwerke, die unsere Seele erheben und uns erfreuen. 

Beten wir für die Künstlerinnen und Künstler, dass sie inspiriert werden und unsere Welt 

schöner und geschwisterlicher machen. 

 

MAI 2027 

Für Arbeitsmöglichkeiten für alle. Beten wir, dass die technologische Entwicklung neue Wege 

der Arbeit eröffnet, die die Würde der Menschen bewahren, und dass die Zusammenarbeit 

zwischen den Generationen eine Zukunft stärkt, in der jede und jeder seine Talente in den Dienst 

des Gemeinwohls stellen kann. 

Danken wir für alle Menschen, die für uns arbeiten und es uns ermöglichen, uns zu ernähren, 

uns fortzubewegen, uns zu versorgen. Beten wir für sie und für alle, die auf der Suche nach 

Arbeit sind. 

 

JUNI 2027 

Für einen guten Gebrauch der künstlichen Intelligenz. Beten wir, dass die Entwicklung der 

künstlichen Intelligenz immer im Dienste der Menschenwürde steht und dass wir sie mit Weisheit 

nutzen können. 

Danken wir für die technologischen Fortschritte, von denen wir profitieren. Beten wir für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene, die unter einer Online-Sucht - leiden, die sie isoliert von den 

Mitmenschen. 

 

JULI 2027 

Für Grosseltern und ältere Menschen. Beten wir dafür, dass wir in der Kirche den Schatz an 

Glauben und Weisheit, den uns Grosseltern und Ältere bieten, wertschätzen und aus ihren 

Erfahrungen lernen. 

Anlässlich des Welttages der Grosseltern und älteren Menschen, der am 25. Juli begangen wird, 

danken wir für die älteren Menschen in unserer Gesellschaft. Lasst uns für diejenigen beten, die 

körperlich und seelisch leiden, und uns für sie einsetzen.  

 

AUGUST 2027 

Für die Berufung junger Menschen. Lasst uns beten, dass junge Menschen auf der Suche nach 

ihrer Berufung in Jesus Christus einen Wegbegleiter erkennen, dem sie ihr Herz öffnen können. 

Danken wir für alle jungen Menschen, die am Weltjugendtag in Korea teilnehmen. Beten wir 

für die jungen Menschen, die einen Katechumenat hin zu Taufe, Firmung und Erstkommunion 

beginnen, und für alle Kinder, die wieder zur Schule gehen. 

 



SEPTEMBER 2027 

Für eine ganzheitliche ökologische Umkehr. Beten wir dafür, dass wir lernen, eine neue 

Beziehung zur Schöpfung zu leben, indem wir sie schützen und in der Betrachtung des Werkes 

Gottes einen Weg zu einem harmonischeren Leben und einer Quelle der Dankbarkeit finden. 

In diesem Monat der Schöpfung wollen wir dem Beispiel des Heiligen Franz von Assisi 

danken. Möge er uns alle inspirieren, uns persönlich sowie gemeinsam für den Schutz der 

Umwelt einzusetzen. 

 

OKTOBER 2027 

Für die christlichen Gemeinschaften. Beten wir, dass jede Pfarrei, jede christliche Gemeinschaft 

oder Gruppe ein Zentrum missionarischer Ausstrahlung ist, das neue Jüngerinnen und Jünger im 

Dienst des Evangeliums hervorbringt. 

Danken wir für unser politisches System in der Schweiz, das stabil ist und Minderheiten 

respektiert. Beten wir für den reibungslosen Ablauf eidgenössischer Wahlen und für diejenigen, 

die sich zur Wahl stellen, um ihre Kompetenzen in den Dienst des Gemeinwohls zu stellen. 

 

NOVEMBER 2027 

Für die Integration von Migranten. Beten wir dafür, dass Migrantinnen und Migranten sowie 

Vertriebene die Nähe und die Fürbitte der Heiligen Familie in ihrem eigenen spüren; dass sie 

Gemeinschaften finden, die sie mit Würde und Solidarität aufnehmen, um eine echte Integration 

zu ermöglichen. 

Lasst uns dankbar sein für das, was Migrantinnen und Migranten zur Entwicklung und zum 

Reichtum unseres Landes beigetragen haben. Lasst uns für die Menschen beten, die heute 

aufgrund von Gewalt oder Armut ihr Land verlassen müssen, dass sie eine würdige und 

respektvolle Aufnahme finden. 

 

DEZEMBER 2027 

Für die christliche Berufung der Familie. Beten wir dafür, dass christliche Familien lebendige 

Zeuginnen und Zeugen des Evangeliums in der Gesellschaft sind und immer mehr lernen, den 

Glauben, die Hoffnung und die Liebe zu pflegen. 

Danken wir für gelingende familiäre Bindungen. Beten wir für Familien, die in diesem Jahr einen 

Verlust, Zerwürfnisse oder Schwierigkeiten erfahren haben. Und schauen wir uns um, ob es 

einsame Menschen gibt, die wir zu Weihnachten zu uns einladen könnten. 

 

Freiburg, im März 2026 

 


